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NOTIZEN VOR ORT  ■

WESTFALENS SPIELPLAN AUF PLATT 2018
Ort Laienspielgruppe Kartenvor - 

 be stellung Titel des Theaterstücks Veranstaltungsort Datum Uhrzeit

Ahlsen Heimatverein Singkreis 
Ahlsen-Reineberg e.V.

(0  57  44) 
92  02  43

UFO över Kummerdörp –  
von Stefan Vogel

Grundschule 
Ahlsen, Hüllhorst

10., 17. und 24. März
11., 18. und 25. März

19.00 Uhr
15.30 Uhr

Beelen Plattdeutsche Bühne (0  25  86) 
15  34

Engel up Bewährung –  
von Erich Koch

Saal Huckenbeck, 
Clarholz

3., 9., 10., 17., 23. und 24. März
4., 11. und 18. März
18. März

20.00 Uhr
15.00 Uhr
19.00 Uhr

Billerbeck Billerbecker 
Kummelgenspieler

(0  25  43) 
40  31

Filou blifft Filou – von Claus 
Woberg St. Ludgerus-Stift 24. und 31. März, 2. und 7. April

25. März und 8. April
19.30 Uhr
15.00 Uhr

Bocholt Sporker Heimatbühne (0  28  71) 
23  30  25

Kaviar dröppt Currywurst –  
von Winnie Abel Stadttheater 25. März und 8. April

7. April
17.00 Uhr
19.00 Uhr

Bottrop- 
Kirchhellen

Theatergruppe der 
Kolpingsfamilie 
Kirchhellen

(0  20  45) 
95  90  00

Kunigunde drav nich sterven – 
von Herbert Hollitzer Brauhaus am Ring

10. und 17. März
11. und 18. März
16. März

18.00 Uhr
16.00 Uhr
19.30 Uhr

Cappenberg Kolpingspielschar – Wo geiht, Herr Dokter! –  
von Stefan Taphorn Schloßtheater 25. Februar, 4. und 11. März

3. und 10. März
16.00 Uhr
19.30 Uhr

Emsdetten
Hollinger 
Laienspielschar der 
Schützengesellschaft

(0 25 72) 
9  16  98  48

Düwel auk, Häer Pastor! –  
von Hans Schimmel

Gaststätte 
Wältermann

24. Februar
3., 4., 10., 11. und 18. März
17. März 

19.00 Uhr
16.00 Uhr
19.30 Uhr

Enniger
Plattdeutsche 
Heimatbühne der 
Kolpingsfamilie e. V.

(0  25  28) 
32  32

Se kann’t nich loaten! –  
von Hans Schimmel Alte Turnhalle

24. Februar, 2., 3., 9., 10., 16., 17., 
23. und 24. März
25. Februar und 4. März
11., 18. und 25. März

19.30 Uhr
15.00 Uhr
18.00 Uhr

Everswinkel Laienspielschar der 
Kolpingsfamilie

(0  25  82) 
97  52

Tante Frieda – von F. Wemp ner 
und H. Homann Festhalle 3. und 10. März

4., 11. und 18. März
19.30 Uhr
15.30 Uhr

Füchtorf Laienspielschar –

Wenn Frau Mozart mit Herrn 
Wagner – von B. Zippel, 
S. Knutzen, H. Allerheiligen, 
H. Schmidt

Aula der 
Grundschule

4., 11. und 18. März
10., 17. und 24. März
16. und 23. März
25. März

15.00 Uhr
19.30 Uhr
20.00 Uhr
17.00 Uhr

Gescher Plattdeutsches 
Theater e. V. – Wat för’n Malheur – von Bernd 

Gombold

Theatersaal am 
Borkener Damm
Hofrestaurant von 
Laer, Herford

10., 17. und 24. März
11., 18. und 25. März
17. und 24. Februar
18. und 25. Februar

17.00 Uhr
18.00 Uhr
19.00 Uhr
16.00 Uhr

Herford Laienspielschar 
Falkendiek

(01  78) 
169  11  28

Veer Froondslüüd för Kalle –  
von Ubbo Gerdes

Olof-Palme-
Gesamt schule, 
Hiddenhausen

4. März 16.00 Uhr

Hörstel- 
Riesenbeck

Theatergruppe der 
Kolpingsfamilie – Reha up ’ne ganz ännere Aort – 

von Helmut Schmidt

Aula der Sünte-
Rendel-
Grundschule

11. März
17. und 24. März
18. und 25. März

15.00 Uhr
19.00 Uhr
17.00 Uhr

Hüllhorst Freilichtbühne  
Kahle Wart – Der Rosenkrieg –  

von Heidi Mager Freilichtbühne 28. Juli, 4., 11., 18. und 25. August
29. Juli, 5., 12., 19. und 26. August

20.00 Uhr
16.00 Uhr

Lengerich Theatergruppe MGV 
„Heimatklang“ Settel

(0  54  81) 
99  77  85

Up den Dräih kümp dat an –  
von Walter Looschen Gempthalle

3. und 10. März
4. und 11. März
9. März

19.00 Uhr
15.00 Uhr
19.30 Uhr

Münster- 
Gelmer

Theatergruppe 
Constantia 1881 Gelmer

(01  51) 
21  35  32  65

De verdüveldt Heilquelle –  
von Beate Irmisch Mehrzweckhalle 18., 24. und 25. Februar, 4. März

3., 9. und 10. März
16.00 Uhr
19.00 Uhr

Münster- 
Nienberge

Laienspielschar des 
MGV „Cäcilia“

(0  25  33) 
25  43

Frikadellen –  
von Erich Hagemeister Wirtshaus Zur Post

17. Februar
18. und 25. Februar, 10., 11.,  
17. und 18. März
23. und 24. Februar, 3., 9. und 
16. März

15.00 Uhr

16.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosendahl- 
Holtwick

Plattdeutsche 
Theatergruppe Holtwick

(0  25  66) 
93  06  34  83

De Gedächnislücke – von Bernd 
Gombold Saal Pfarrheim

17. und 24. Februar, 2., 3., 9.  
und 10. März
25. Februar

20.00 Uhr
15.00 Uhr

Senden- 
Bösensell

Laienspielschar 
Bösensell – Bloß ’ne Veerdelstunn –  

von Dan Emperore Gasthaus Temme
3. März
4., 11. und 18. März
10., 16., 23. und 24. März

14.30 Uhr
16.30 Uhr
19.30 Uhr

Stadtlohn Theaterverein – Et kümp immer anners –  
von Wolfgang Krause Hengeler Halle 10. und 11. März

17. und 18. März

15.00 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr
19.00 Uhr

  ■ Noch mehr Theater auf Platt
Es ist erstaunlich und steht gegen 
jeden vermuteten Trend: Die Zahl 
der niederdeutschen Theater-
gruppen und ihrer Aufführungen 
nimmt zu. Das neue Interesse an 
diesem Spielvergnügen bekommt 
auch das Wochenblatt zu spüren: 

Erstmals seit gut 15 Jahren muss 
der jährliche „Spielplan auf Platt“ 
in zwei Teilen veröffentlicht wer-
den. Nach dem ersten Teil, im No-
vember erschienen, finden Sie 
oben die Übersicht der Auffüh-
rungen von Februar bis April. Ge-

nannt sind auch die Aufführun-
gen der Freilichtbühne Kahle 
Wart in Hüllhorst, die als einzige 
Freilichtbühne Westfalens nie-
derdeutsche Stücke aufführt.
Die Daten hat das Wochenblatt 
bei den jeweiligen Veranstaltern 
erfragt. Gruppen und Vereine, die 
im Herbst dieses Jahres im neuen 

Spielplan aufgeführt werden 
möchten, können sich an diese 
Adresse wenden: 
Wochenblatt für Landwirtschaft 
und Landleben, 
Stichwort: Spielplan auf Platt,
Postfach 49  29
48028 Münster
redaktion@wochenblatt.com. 


